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In Kenia sind die Schulferien wieder vorbei und 
am 28.8 hat der dritte und damit letzte Term des 
Schuljahres begonnen. Im November schreiben 
alle Schüler*innen Examen – vor allem für die 
Klasse ‚Form 4‘ wird es spannend, denn sie haben 
Abschlussprüfungen (exams) und diese Noten 
sind entscheidend dafür, wie ihr beru�icher Wer-
degang anschließend aussieht. 

Doch wie sieht das Schulsystem in Kenia eigent-
lich nun künftig aus, nachdem es vor Kurzem 
geändert wurde? In folgendem Schaubild erken-
nen Sie, dass es nun verp�ichtende 2 Jahre Pre-

Primary (entspricht unserer Kindergartenzeit), 
6 Jahre Primary Education (Grundschule) und 6 
Jahre Secondary School gibt – letztere aufgeteilt 
in 3 Jahre Junior und 3 Jahre Senior Secondary 
School. 

Um den Schüler*innen weiterführende Bildung 
zu ermöglichen, ist die Academy of Maisha Ma-
zuri & Boarding School (Internat) gebaut und 
ins Leben gerufen worden – DAS Bauprojekt der 
letzten Jahre, welches von Sternstunden e.V. und 
vielen weiteren (privaten) Spender*innen ermög-
licht wurde.

Liebe Freundinnen, Freunde und Förderer 
von Hand in Hand für Kenia!

Rundbrief
 Nr. 3/2023

MMP Briefe

Wir bitten alle Paten, ihre Briefe 
bis spätestens 18.10. 
an Helen Milkau zu schicken: 

Helen Milkau, Münchner Str. 7
81379 München, mmp@4kenya.info 
oder persönlich zur Vollversammlung 
mitzubringen.

Einladung zur 
Vollversammlung
Es steht wieder eine Mitglieder-
vollversammlung an.

Dazu möchten wir Euch/Sie 
ganz herzlich für 
Samstag, den 21. Oktober 
in den Gasthof Neuwirt 
nach Hallbergmoos einladen.

Das Tre�en ist von 16 bis 
18.30 Uhr geplant. 
Beim anschließenden 
Abendessen ist Zeit für 
Gespräche mit allen Aktiven.

Anmeldungen noch bis spätestens 
8. Oktober 2023, am besten per Mail 
an stefan@walk-family.com.
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Ob Schüler*innen nach der Form 3 (im Moment 
noch Form 4) auf die Universität gehen können 
entscheiden ihre Noten: ein ‚A‘ entspricht einer 
deutschen ‚1‘ bis hin zu einem F – einer deut-
schen ‚6‘. 

Um den Jugendlichen nach ihrem Schulabschluss 
auch eine gute beru�iche Weiterbildung zu er-
möglichen und sie dabei begleiten zu können, ar-
beiten wir als Verein Hand in Hand für Kenia in 
enger Zusammenarbeit mit Youth Support Kenya
– einer kenianischen Non-Pro�t Organisation 
unter der Leitung von Jimmy Kilonzi vor Ort. Das 
Maisha Mazuri Children Center ist aktuell das 
Zuhause für 32 Kinder und die Academy of Mais-
ha Mazuri wird von mehr als 100 Schüler*innen 
besucht. Insgesamt unterstützen unsere treuen 
MMP Partner außerdem monatlich 120 Kinder 
aus dem MCC und der erweiterten Community 
– vielen Dank!

Ein weiteres Projekt von Youth Support Kenya 
(gemeinsam mit dem deutschen Verein Promo-
ting Africa e.V.) ist das Skills Center, ein beru�i-
ches Erstausbildungszentrum, das für viele unse-
rer Jugendlichen ohne schulische Bestnoten eine 

wichtige Alternative ist, denn wir wollen nicht, 
dass gerade diese jungen Menschen am Ende mit 
„Nichts“ dastehen. Die Jugendlichen können hier 
eine Ausbildung auch ohne College oder gar Uni-
versität machen und wir begleiten sie möglichst 
so lange, bis sie mit beiden Beinen in einem Be-
ruf/Arbeitsplatz stehen, sich ihr Leben selbst 
gestalten können und idealerweise dem MCC 
und der Academy als Alumnis in einem Freund-
schafts-Netzwerk treu bleiben, in dem man spä-
ter Verbindungen p�egen und ausbauen kann. 

Es war uns ein Anliegen, in diesem Rundbrief 
kurz darauf einzugehen, inwiefern wir mit Youth 
Support Kenya zusammenarbeiten, um bedürfti-
gen Kindern aus der Region Machakos auf ihrem 
Werdegang in die Zukunft Best möglichst zu 
unterstützen. Je mehr Möglichkeiten die Kinder 
nach Ende der Schulzeit haben – und vor allem 
auch mit jeder Abschlussnote – desto besser sind 
ihre Chancen im Leben Fuß zu fassen und selb-
ständig für sich und später ihre Familien sorgen 
zu können. Mit der Unterstützung von Ihnen Al-
len ist das möglich, und dafür möchten wir uns 
von ganzem Herzen bedanken – Asante Sana! 

Ganz aktuell ist noch einiges aus dem MCC und 
der Academy of Maisha Mazuri an Neuigkeiten 
zu berichten: 

So gibt es seit wenigen Monaten einen wunder-
baren neuen Spielplatz für die Kinder im MCC, 
zum Klettern, Schaukeln, Rutschen und Hangeln. 
Aber auch die Kinder haben selbst Hand angelegt 
und mit Volunteer Britta Reifen bemalt, die jetzt 
zum Balancieren und Hüpfen einladen. Auf der 
kleinen Shamba am Haus wird wieder regelmäßig 
angep�anzt und geerntet von den Kindern, und 
über die gute Ernte auf der großen Shamba sind 
alle sehr erleichtert nach dem trockenen und Ern-
te armen vergangenen Jahr. 

Damit kommen wir gleich zu einer Neuigkeit aus 
der Academy: hier entsteht im Moment mit der 
Schulbäckerei das erste Campus eigene Praxis-
projekt. Unsere Hauswirtschaftsschüler*innen 

und alle anderen Backfans werden nicht nur ba-
cken lernen, sondern auch das wirtschaftliche 
Einkaufen, die Kunst des richtigen Kalkulierens 
und der besten Verkaufsmethoden. Als Abneh-
mer liebäugeln die Initiatoren schließlich mit der 
ganzen Dorfgemeinschaft. Für dieses Projekt be-
danken wir uns sehr herzlich bei der Stefan Krau-
se Stiftung/PMK Stiftung für die �nanzielle För-
derung der schuleigenen Praxisprojekte. 

Und last not least sind im Internat der Academy 
Dank der Unterstützung von Sternstunden e.V. 
je ein weiteres Gebäude für Jungs und Mädchen 
und die große Außenküche mit Essbereich fertig 
gestellt. Damit ist Platz genug fürs neue Schuljahr.

An dieser Stelle auch allen unseren privaten und 
Einzelspendern ein riesiges Dankeschön, ohne 
Sie und Euch wäre der reguläre Betrieb und so 
manches kleinere Projekt nicht möglich!




